
Seit wann setzen Sie TFM in Ihrer  
Unternehmensgruppe ein?	

JARZ: TFM wurde im September 
2018 gruppenweit eingeführt und 
ist seit diesem Zeitpunkt zentraler 
Bestandteil für Cash Reporting und 
Liquiditäts-Management in der AHT 
Gruppe.

Warum hat sich Ihr Unternehmen für  
TFM entschieden, was war für Ihre 
Entscheidung ausschlaggebend?	

HIRNER: Auf der Suche nach einer 
effektiven und schnell umsetzbaren 
Lösung für unser Liquiditäts-Ma-
nagement stießen wir rasch auf TFM. 
Schlussendlich überzeugten uns der 
unkomplizierte Implementierungs-
plan, die einfache Handhabung 
ohne umfangreiche Schulungen bei 
unseren zahlreichen Tochterunter-
nehmen durchführen zu müssen, 
sowie die einfache Skalierbarkeit der 
einzelnen Anwendungen. Der Sup-
port durch Treamo während der Ein-
führungsphase stellte ebenso einen 
großen Pluspunkt dar.

Des Weiteren wollten wir eine mög-
lichst große Flexibilität der Anwen-
dungen sicherstellen, welche durch 
die Cloud-Applikation gewährleistet 
ist. Von großer Bedeutung war au-
ßerdem, dass wir aufgrund der ein-
fachen Bedienbarkeit und minimaler 
IT-Investitionen interne Ressourcen 
im HQ und den Tochterunterneh-
men nur in sehr geringem Maße 

beanspruchen mussten.

Welche Rolle spielte die Gebühren-
gestaltung (monatliche Nutzungs-
gebühr statt hoher einmaliger 
Erstinvestition) bei Ihren Überle-
gungen? 	

HIRNER: Aufgrund der schnell wech-
selnden Anforderungen in unserem 
Unternehmen war dies ein signifi-
kantes Entscheidungsmerkmal, da 
das Gebührenmodell die für uns not-
wendige Flexibilität sicherstellt.

Welche Module von TFM nutzen Sie? 
(Cash Position, Liquiditätsplanung)

JARZ: AHT nutzt das Modul „Cash 
Position“ für das tägliche Bankdaten-
Reporting, inkl. Übersicht der aktuel-
len Credit Limits sowie den Bank Re-
port, aber auch die Möglichkeit, bei 
den jeweiligen Konten Unterschrifts-
berechtigungen zentral zu hinterle-
gen und Verträge zu speichern.

Das Modul „Liquiditätsplanung“ wird 
für die rollierende Liquiditätspla-
nung/-vorschau genutzt.
 
Welche inhaltlichen Schwerpunkte 
decken Sie mit TFM ab und in wel-
chen Intervallen?	

JARZ: Cash Reporting: Die Salden 
sämtlicher Konten werden täglich 
eingelesen bzw. erfasst, um einen ta-
gesaktuellen, gruppenweiten Finanz-
status zu erhalten.

                        Treamo im Gespräch mit

            AHT Cooling Systems
GmbH

 
                   Gruppenweite  Liquiditäts-
                planung und Berichtswesen.

             Einfach  und  rasch  umgesetzt 
          mit dem Treamo Finance Monitor.
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mit sich. Aufgrund der intuitiv ver-
ständlichen und einfach handzu-
habenden Benutzeroberfläche von 
TFM setzte hier jedoch sehr schnell 
ein Gewöhnungseffekt ein, und 
schlussendlich profitieren alle Nut-
zer und Berichtsadressaten kontinu-
ierlich von der erhöhten Transparenz 
und Planungssicherheit. Die deutlich 
verbesserte Liquiditätssteuerung, 
das effizientere Reporting innerhalb 
der Gruppe, trugen mit Sicherheit 
auch wesentlich zur Akzeptanz des 
Tools bei. 

Wie hoch war der Schulungsauf-
wand der Mitarbeiterinnen und Mit- 
arbeiter in den Gruppengesell- 
schaften? 	

HIRNER: Im Verhältnis zur Imple-
mentierung anderer Lösungen im 
Finanzbereich war der Schulungs-
aufwand gering.

JARZ: Mit den Tochtergesellschaften 
wurde das Training via Skype Calls 
(1-2 Stunden pro Trainingsgruppe) 
durchgeführt. Zusätzlich gibt es de-
taillierte Prozessbeschreibungen 
und Dokumentationen der Tasks in 
TFM. Ein weiterer Vorteil war, dass 
das eigentlich bestehende und be-
kannte Reporting in TFM abgebildet 
wurde.	

Wie nutzt das Management Ihres 
Unternehmens TFM? (Direktzugang? 
Von Treasury erstellte Reports?)	

HIRNER: Das Management nutzt in 
erster Linie die über TFM erstellten 
Reports und Auswertungen.

Forecast: Die rollierende Liquidi-
tätsvorschau für die nächsten 13 
Wochen (auf Wochenbasis) wird wö-
chentlich erstellt bzw. aktualisiert.

Management-Reporting: Das AHT-
Management wird wöchentlich über 
die aktuelle Liquiditätssituation 
(Kontostände) sowie über die ge-
planten Zahlungsströme (Forecast) 
informiert.

Plan/Ist-Vergleich: Für die wöchent-
liche rollierende Planung erstellen 
wir zuvor einen Plan/Ist-Vergleich, 
um Erkenntnisse daraus in die neue 
Planung einfließen zu lassen.

Wie lange dauerte die Einführung in
Ihrer Unternehmensgruppe?

JARZ: Die Einführung von TFM, inkl. 
der Einschulungen in den Tochterge-
sellschaften war in weniger als zwei 
Monaten abgeschlossen.	

Wurde mit TFM eine bestehende 
Liquiditätsplanung abgelöst?

HIRNER: Die Liquiditätsplanung 
wurde bis zur Implementierung mit 
Excel durchgeführt. Aufgrund der 
zunehmenden Größe und Komplexi-
tät unserer Gruppe wurde dies mehr 
und mehr untragbar, worauf wir uns 
auf die Suche nach einer professio-
nellen, aber einfach handhabbaren 
Lösung machten.

Wie wurde die Lösung von Ihren  
Gruppengesellschaften aufgenom- 
men?	

HIRNER: Natürlich bringt jede Ände-
rung zu Beginn eine gewisse Skepsis

Welches Tool setzen Sie für die Er-
stellung von weiterführenden Be-
richten ein? (Excel? BI-Tool?)	

HIRNER: Aktuell werden in erster 
Linie Excel-Berichte verwendet. Eine 
Datenübernahme in das von unse-
rem Unternehmen stark genutzte 
Power BI ist natürlich möglich und 
stellt eine Option bei der Weiterent-
wicklung der Reporting-Anforderun-
gen dar. 

TFM ist eine Cloud-Applikation. Wie 
beurteilen Sie die Verfügbarkeit 
über den bisherigen Gesamtzeit-
raum gesehen? 	

JARZ: Bisher gab es keine Probleme 
bei der Verfügbarkeit.	

Wir beurteilen Sie den Support 
durch Treamo, wie häufig haben Sie 
Support-Leistungen in Anspruch ge-
nommen?

JARZ: Der Support funktioniert sehr 
gut und sehr schnell. Wir haben aber 
bisher nur selten Support-Leistun-
gen in Anspruch genommen, da das 
gar nicht notwendig war.
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